
Systematische Einführung in das Zuwendungsrecht

Zahlreiche Aufgaben der Kommune erledigen Stellen außerhalb der Verwaltung. Dafür werden finanzielle Mittel

in Form der Zuwendung bereitgestellt. Diese sind zweckgebundene öffentlich-rechtliche Geldleistungen, die

grundsätzlich im Ermessen der Verwaltung stehen – es handelt sich um freiwillige Leistungen. Für die

Zuwendungen gibt es einen sehr formalen rechtlichen Rahmen. Neben der Veranschlagung von entsprechenden

Haushaltsmitteln im Haushaltsplan ist ein Verfahren in §§ 23, 44 LHO und den entsprechenden

Verwaltungsvorschriften vorgeschrieben.

Das Seminar bietet eine systematische Einführung in das Zuwendungsrecht und behandelt die sechs Phasen

eines typischen Zuwendungsverfahrens inkl. der Rückforderung zu viel oder nicht zweckentsprechend

verwendeter Mittel (Rücknahme/Widerruf).

Schwerpunkte

1.    Begriff und haushaltsrechtliche Einordnung von (staatlichen) Zuwendungen

2.    Rechtsgrundlagen des Zuwendungsrechts

3.    Zuwendungs- und Finanzierungsarten

4.    Ablauf eines Zuwendungsverfahrens

     – Antrag

     – Antragsprüfung

     – Erlass des Zuwendungsbescheides inkl. Nebenbestimmungen/Zuwendungsvertrag

     – Bewirtschaftung der Zuwendung/Mittelabruf

     – Nachweis der Verwendung

     – Verwendungsnachweisprüfung und Kontrolle

     – Rücknahme oder Widerruf des Zuwendungsbescheides

5.    Beispiele, Anwendungen und Problemstellungen aus der Zuwendungspraxis

6.    Aktuelle Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts und der Oberverwaltungsgerichte

7.    Fragen der Teilnehmenden

Preis

175.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Prof. Dr. Christian Erdmann, Hochschule für Wirtschaft und Recht, Berlin; vormals Leiter des

Rechnungsprüfungsamtes der Landeshauptstadt Potsdam

Seminarteilnehmende

Kämmerei, Kulturverwaltung, Jugendamt (KITA), Kasse, Rechnungsprüfung, Wirtschaftsförderung, Rechtsamt,

Bauamt, Straßenbauamt

Ort und Datum
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Online

11-09-2024 (10:00 - 15:00 Uhr)
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